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DistelhausenDienstadt Dittigheim Dittwar Hochhausen Impfingen

Historischer Kaufmannszug kommt nach Tauberbischofsheim

aktuell
DistelhausenDienstadt Dittigheim Dittwar Hochhausen Impfingen

Die Innenstadt, der Marktplatz sowie die 
angrenzende Fußgängerzone, erlebt am 
Dienstag, 6. Juni, nachmittags ab etwa 
16 Uhr eine Zeitreise zurück ins 19. Jahr-
hundert. Der Seligenstädter Kaufmanns-
zug macht Station und sorgt mit Rittern, 
Marktleuten und sonstigen Gesellen 
für ein historisches Schauspiel, das zu-
gleich zur Belustigung aller Anwesen-
den beitragen wird. 

Das Spektakel beginnt mit der Abho-
lung der Zugteilnehmer, bestehend aus 
ca. 190 Personen mit 20 Fuhrwerken, 47 
Pferden und sieben Einzelreitern an der 
Tauberbrücke durch einen Zentreiter, 
Büttel und entsandtes Personal. Zwei 
Mädchen der Lebenshilfe unterstützen 
erstmals die Abholung und Begleitung 
der Gäste zum Marktplatz. 

Mit Fanfaren vom Rathausbalkon hei-
ßen Gustav Endres mit Enkel Anton 

die Ankommenden am Marktplatz will-
kommen, bevor Bürgermeisterin Anette 
Schmidt den Besuch begrüßt. Der Ar-
beitskreis Seligenstädter Heimatbund 
taucht in die Geschichte ein und schließ-
lich wird Armin Schaupp in seiner Rolle 
als Oberamtmann von Mainz noch ein 
launiges Grußwort sprechen. 

Damit ist das Schauspiel am Platz er-
öffnet, ein kleines Rahmenprogramm 
versetzt die Gäste auf lebendige Weise 
in die Zeit des Mittelalters zurück. Der 
Heimatbund gibt Einblick in das Sta-
pelrecht, denn im Mittelalter war es das 
Recht einer Stadt, von durchziehenden 
Kaufleuten zu verlangen, dass sie ihre 
Waren in der Stadt für einen bestimm-
ten Zeitraum auf dem Stapelplatz ablu-
den, „stapelten“ und anboten. Die mitge-
führten Waren können bestaunt werden 
und Fragen zum Geleitwesen werden 

gerne beantwortet. Sechs Paare der 
Volkstanzgruppe Tauberbischofsheim 
zeigen in ihrer Ochsenfurter Gautracht 
europäische Volkstänze ab dem 19. 
Jahrhundert, der Heimatverein Eiers-
heim wird Seile, ein seit Jahrtausenden 
unverzichtbares technisches Hilfsmit-
tel drehen. Die Seile können käuflich 
erworben werden. Die Schlossgeister 
und Stadtführer mischen sich mit histo-
rischen Gewändern unter die Gäste und 
so ist für alle Zugteilnehmer, die heimi-
sche Bevölkerung sowie alle Besucher 
ein interessanter und kurzweiliger Nach-
mittag geplant. Für Speisen und Geträn-
ke ist ausreichend gesorgt, das Möbel 
Schott Grillmeister-Team kümmert sich 
ab 15 Uhr um das leibliche Wohl. 

Alle Vorbereitungen sowie die Tages-
etappen werden von einem Chronisten 
dokumentiert und können auf der Web-
site des Kaufmannszuges www.kauf-
mannszug.com mitverfolgt werden. 

Dienstag, 6. Juni, 16 Uhr
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Kultursommer Tauberbischofsheim

Ein Besuch in der Innenstadt lohnt am 
Samstag, 3. Juni, besonders. Auf dem 
Schlossplatz werden ab 8.30 Uhr um 
die 100 Oldtimer-Autos und -Motor-
räder erwartet. Bis 16 Uhr können die 
Schätzchen bestaunt werden, die der 
Automobilclub Tauberbischofsheim e. 
V. eingeladen hat. 

Mit einem vielfältigen Musikprogramm 
wird die Musikkapelle Dienstadt in 

Platzkonzert und Oldtimertreffen am 3. Juni

der Zeit von 10.30 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz für Unterhaltung sorgen. 
Zusätzlich stellt der Volkstanzkreis 
Tauberbischofsheim traditionelle Tän-
ze auf dem Marktplatz vor. Für Kinder 
bietet die Stadtverwaltung Tauberbi-
schofsheim wieder eine Sonderaktion 
an. Jedes Kind erhält kostenfrei eine 
farbige Kreide in der Tourist-Informati-
on, um den Marktplatz zu verschönern.

Die Musikkapelle Dienstadt spielt auf dem Marktplatz von 10.30 bis 12 Uhr.

After Eight Band The Uniques

Ruth Frobeen June und Leo

Oldtimertreffen auf dem Schlossplatz von 
8.30 bis 16 Uhr. 

14. Juni | Peterskapelle Lesung 
Ruth Frobeen

20. Juni | Peterskapelle Lesung 
Lisa Graf

23. Juni | Klosterhof  
SMASH & The Uniques

24. Juni | Marktplatz  
Rosé-Wein-Fetival  
June und Leo

25. Juni | Tauber-Terrassen  
After Eight Band

26. Juni | Schlossplatz  
Badische Landesbühne  
Reineke Fuchs

28. Juni |  
Peterskapelle  
Lesung  
Markus  
Grimm
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Tauberbischofsheim

Historisch interessierte Besucher- 
*innen können bei einer Stadtführung 
um 11 Uhr viel Wissenswertes über 
Tauberbischofsheim erfahren. Es fin-
den regelmäßig Stadtführungen durch 
die historische Altstadt und viele wei-
tere Rundgänge statt. Für nähere Infor-
mationen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen in der Tourist-Information 09341 
803-33 gerne zur Verfügung.
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Vitry-le-François bietet Ferienjobs an

WiR-Garten 2023 

Wer möchte seine Französischkennt-
nisse verbessern und vor Ort Land und 
Leute kennen lernen? Im Rahmen des 
jährlichen Austauschs von Ferienjob-
bern zwischen Tauberbischofsheim 
und Vitry-le-François gibt es auch in 
diesem Sommer wieder die Möglich-
keit, für drei Wochen die französische 
Partnerstadt zu entdecken. Gesucht 
werden Schüler und Studenten, die 
mindestens 18 Jahre alt sind und sich 
auf Französisch gut verständigen kön-
nen. 

Der ehemalige Biergarten unterhalb 
des „Alten Türmles“ wird in diesem 
Sommer zu neuem Leben erwachen. 
Veranstaltungen, die gut mit der be-
wohnten Umgebung harmonieren, 
sollen den Garten und die Innenstadt 
beleben.

In der Auftaktveranstaltung im April 
wurden erste Ideen gesammelt. Die 
Bevölkerung und die Vereine sind auf-
gerufen, sich weiterhin zu beteiligen. 

Tauberbischofsheims Partnerstadt Vit-
ry-le-François bietet zwei Ferienjobs in 
der Grünanlagenpflege und einen Job 
im Tourismusbüro an, bei dem sehr 
gute Französischkenntnisse Voraus-
setzung sind. Die Ferienjobber werden 
in Gastfamilien untergebracht.  Bewer-
bungen sind bis Mitte Juni möglich. 
Die Stadtverwaltung und das Partner-
schaftskomitee vermitteln zudem Kon-
takte zu Schülern, die in den vergange-
nen Jahren bereits in Frankreich waren. 

Auch die Stadt Tauberbischofsheim 
wird in diesem Sommer wieder meh-
rere Ferienarbeiter aus Vitry-le-François 
beschäftigen, für die noch Gastfamilien 
gesucht werden.

INFO: Bewerber und Gastfamilien wen-
den sich bitte an
Helga Hepp, Stadt Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341 803-26, E-Mail: helga.
hepp@tauberbischofsheim.de und 
Marguerite Sigwalt-Fischer vom Part-
nerschaftskomitee, Tel. 09341 5937 
oder 0157 57254749, E-Mail: marg.sig-
walt@yahoo.de

In der Belegungsliste, die auf der städ-
tischen Website zu finden ist, können 
freie Termine gefunden werden. Ihre 
konkrete Anfrage für Ihren Wunschter-
min richten Sie an die Stadt Tauberbi-
schofsheim.

Gebühren fallen Dank des Förderpro-
gramms „FreiRäume“ des Landes Ba-
den-Württemberg keine an.

Für die Idee und die Umsetzung des 

WiR-Gartens ist der kooperierende 
Verein WIRKLICH GUT verantwortlich. 
Dort finden sich auch nähere Informa-
tionen zur Projektidee. Die Stadt Tau-
berbischofsheim kümmert sich um das 
Förderprogramm und die Finanzierung 
sowie Ihre Reservierungen.

Im WiR-Garten steht Ihnen derzeit fol-
gende Infrastruktur zur Verfügung:
8 – 10 Tische mit je 4 Stühlen, ein Kühl-
schrank, eine Gefriertruhe, Doppel-
waschbecken und Handwaschbecken 
mit Warmwasseraufbereiter, Gewölbe-
keller zur Getränkelagerung

Kontakt:
veranstaltungen@ 
tauberbischofsheim.de
Michaela Hocho 
09341 803-25
Anke Tunger  
09341 803-69

Stiftungs-/Spendenkonto 
Sparkasse Tauberfranken
IBAN DE50 6735 2565 0002 1300 94
SWIFT-BIC: SOLADES1TBB
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN DE46 6739 0000 0070 6050 40
SWIFT-BIC: GENODE61WTH
Ihre Ansprechpartnerin  
Heike Theiler-Markert, Tel. 09341 803-662
www.buergerstiftung-tbb.de
Unsere aktuellen Projekte:
•  Anschaffung von Defibrillatoren für 

Tauberbischofsheim und Stadtteile
• Sanierung des Bismarckturms
•  Kultursommer Tauberbischofsheim
Weiteres Engagement: 
•  Unterstützung der Spendenaktion 

„Stilisiertes Steinbild Bischofsheim“
•  Förderprogramm „Schwimmen  

lernen lohnt sich“
• Fonds zur Begabtenförderung
• Kinder-Uni
• Kreative Köpfe
•  Fonds zur Qualifizierung junger  

Mitbürgerinnen und Mitbürger
•  Förderung des Ehrenamts – Jährliche 

Vergabe des Ehrenamtspreises
•  Vergabe des Koldschmidt-Preises
•  Integration von Flüchtlingen und  

Asylbewerbern
•  Förderung des Grünewald-Orchesters

Vielen Dank für Ihre Stiftung
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•   Speichern von Antragsdaten zur 
mehrmaligen Verwendung

•  Dokumentensafe

Alle Online-Anträge, 
die die Stadt Tau-
berbischofsheim 
anbietet, finden Sie 
unter: www.tauberbi-
schofsheim.de/od

Natürlich erbringen 
wir alle Dienstleistungen auch weiter-
hin vor Ort für Sie. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, bitten wir Sie darum, einen 
Termin zu vereinbaren. Terminverein-
barungen können Sie ebenso online 
vornehmen. Nach Auswahl der Dienst-
leistung werden Ih-
nen die nächsten 
freien Termine vorge-
schlagen. Selbstver-
ständlich können Sie 
aber auch weiterhin 
telefonisch Ihre Ter-
mine mit uns verein-
baren.

Die Terminvereinbarung finden Sie un-
ter: www.tauberbischofsheim.de/otv

Tauberbischofsheim

Rund 75 Anträge können schon online gestellt werden

Online-Anträge sind bei den Bürgerin-
nen und Bürgern zunehmend beliebt. 
Aktuell bietet die Stadt Tauberbischofs-
heim rund 75 verschiedene online-An-
träge an. Sie können rund um die Uhr 
gestellt werden. Das spart den Weg zur 
Stadtverwaltung und eine Menge Zeit.

Hierfür kommt die Landesplattform 
Service-BW zum Einsatz. Service-BW 
ermöglicht es, die Anträge online zu 
bearbeiten, einzureichen und auch an-
fallende Gebühren online zu bezahlen. 
Für die Bezahlung können die gängigen 

Bezahlmethoden (paydirekt, giropay, 
PayPal und Kreditkarte) genutzt werden. 

Die beliebtesten Online-Anträge sind: 
•  Geburts- und Heiratsurkunden
•  An- und Abmeldungen von Hunden
•   Stellungnahmen in Ordnungswidrig-

keitsverfahren
•  Bauanträge, uvm.

Bei einigen Online-Anträgen kommt die 
eID Funktion Ihres Personalausweises 
zum Einsatz. Durch diese Funktion kön-
nen Sie sich bei der Online-Antragstel-
lung eindeutig ausweisen. Somit sparen 
Sie sich die Unterschrift und den Weg 
zum Rathaus. Diese Funktion benötigen 
Sie beispielsweise für Meldebescheini-
gungen oder bei der Bestätigung des 
Einzugs durch den Vermieter. 

Um die Online-Anträge über das Ser-
vice-BW-Portal nutzen zu können, ist 
eine Registrierung bzw. Anmeldung er-
forderlich. Das entstehende Nutzerkon-
to bietet Ihnen weitere Vorteile wie bei-
spielsweise:
•  Übersicht über alle Ihre Anträge
•   sicherer Kommunikationskanal zur 

Stadtverwaltung und auch weiteren 
Behörden

Kinderflohmarkt auf dem Altstadtfest – jetzt anmelden!

Am Altstadtfest-Wochenende, Sams-
tag, 8. und Sonntag, 9. Juli, findet 
traditionell der Kinderflohmarkt statt. 
Von vielen Kindern und Jugendlichen 
mitsamt Eltern sehnlich erwartet, bie-
tet die Veranstaltung Gelegenheit, sich 
von aussortierten Dingen zu trennen 
und auf dem zweitägigen Flohmarkt 
feilzubieten. Kaufinteressierte sind zum 
Bummeln, Schauen und im besten Fall 
auch Feilschen eingeladen. 

Kinder und Jugendliche können sich 
ab sofort bis Freitag, 7. Juli, 11.30 Uhr, 
für einen Standplatz im Bereich der 
Fußgängerzone anmelden. Zulassun-
gen gibt es in der Tourist-Info, Markt-
platz 8 (Rathaus). Die Verkaufsflächen 
können frühestens ab 8 Uhr am Veran-

staltungstag bezogen werden, vorher 
ist die Stadtreinigung noch aktiv.

Der Verein zur Förderung des Altstadt-
festes erhebt für die Anmeldung, ob für 
einen oder beide Tage, ein fixes Stand-
platzentgelt von 2 Euro pro Kind. Die 
Zulassungen werden am Veranstal-
tungstag kontrolliert. 

Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt. Kurzentschlossene, die 
ihre Teilnahme vom Wetter abhängig 
machen wollen, können gegen einen 
Kostenbeitrag von 3 Euro am Flohmarkt 
teilnehmen, die Gebühr ist dann vor Ort 
zu entrichten. 

Der Verkauf von Neuware ist untersagt 
und nicht verkaufte Artikel sind wieder 

mit nach Hause zu nehmen! Die Ein-
nahmen kommen dem ASF-Verein für 
das Kinderprogramm am Sonntag zu-
gute.

Verwaltungsdigitalisierung schreitet dynamisch voran:
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Die Stadt arbeitet seit 2016 mit einem 
digitalen Sitzungsmanagement zur 
Vor- und Nachbereitung der kommuna-
len Gremiensitzungen.

In unserem Ratsinformationssystem 
auf der städtischen Homepage stehen 
unter www.tauberbischofsheim.de/ 
ratsinfosystem alle relevanten Unterla-
gen zur Einsicht bereit. 

Bürger*innen und sonstige Interessierte 
finden hier alle relevanten, öffentlichen 
Sitzungsunterlagen rund um die Tauber-
bischofsheimer Gremien.

Hier erfolgt auch die sogenannte orts-
übliche Bekanntgabe der Sitzungen. 
Einladungen und Sitzungsvorlagen wer-
den in der Regel am Freitag vor der Sit-
zung veröffentlicht und Beschlüsse spä-
testens sieben Tage nach der Sitzung.

Die Ortschaftsräte planen ihre Sitzungen regelmäßig einmal im Monat. Nach-
dem es in den Ortschaften nicht immer Themen gibt, entscheidet der Ortsvor-
steher jeweils, ob die angesetzte Sitzung stattfindet.

Die öffentlichen Einladungen und Beschlüsse werden rechtzeitig vor bzw. nach 
der Sitzung auch hier veröffentlicht.

Aktuelles aus dem  
Gemeinderat

Aktuelles aus den Ortschaften

AKTUELLE SITZUNGSTERMINE

GEPLANTE SITZUNGEN DER ORTSCHAFTSRÄTE

19.06. Ortschaftsrat  
Distelhausen 
19:00 Uhr | Rathaussaal

14.06. Ortschaftsrat  
Hochhausen 
19:30 Uhr

21.06. Verwaltungsausschuss 
17:30 Uhr | Pavillon des  
Technologie- und Gründer- 
zentrums, Am Wört 1

21.06. Technischer Ausschuss 
16:00 Uhr | Pavillon des  
Technologie- und Gründer- 
zentrums, Am Wört 1
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Dienstadt Dittigheim Dittwar Distelhausen Hochhausen Impfingen

Juni 09.06. 19.06. 14.06. 13.06.

Juli 07.07. 06.07. 11.07. 06.07. 04.07.

August 11.08. 03.08. 01.08.

Beitrag UFW:  
Abschaffung der Unechten Teilortswahl

Dass eine Wahl höchstrichterlich für 
ungültig erklärt wird, darf sich nicht 
wiederholen. Eine ungültige Wahl 2024 
entzöge den verantwortlichen Instituti-
onen GR und Bürgermeisterin jegliches 
Vertrauen.

Die Gemeindeordnung sieht bei der 
Unechten Teilortswahl in TBB für den 
GR eine Größe von 18 bis 26 Vertretern 
vor. Bei dieser Spanne ist es nicht mög-
lich rechtlich kritische Über- oder Unter-
repräsentationen zu verhindern.

Die Zusammenlegung verschiedener 
Wahlbezirke könnte evtl. die Repräsen-
tationsquoten verbessern. Allerdings ist 
dies nur bei Stadtteilen möglich, wel-
che aneinandergrenzen und inneren 
Bezug zueinander haben. Dies mag 
bei Hochhausen/Impfingen und Dittig-

heim/Distelhausen mit gemeinsamen 
Schulen zu rechtfertigen sein – bei Ditt-
war und Dienstadt aber nicht.

Die Grundidee, dass alle Stadtteile ei-
nen garantierten Vertreter im Gemein-
derat stellen, wäre damit auch nicht 
sichergestellt.

Auf dem Rechtsweg darf unsere Hand-
lungsfähigkeit nicht erneut einge-
schränkt werden. Als UFW möchten 
wir Rechtssicherheit und daher die 
Abschaffung der UTW. Damit auch in 
Zukunft die Möglichkeit besteht, dass 
aus allen Stadtteilen Personen im Ge-
meinderat sind, schlagen wir eine 
leichte Erhöhung der Gemeinderats-
mitglieder auf 22 vor (wie es § 25 GemO 
als Normgröße für TBB vorsieht). 
 Christian Stolz (UFW)

Herausgeber und verantwortlich für 
den redaktionellen Inhalt: Kreisstadt 
Tauberbischofsheim, vertreten durch 
die Bürgermeisterin Anette Schmidt,   
Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim  
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www.tauberbischofsheim.de  
news@tauberbischofsheim.de 
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Auch unterm Türmersturm hatten 
viele Kunsthandwerker ihre Stände 
aufgebaut.

Traditionell  
hergestellte  
Modeln für  
kreative Backideen faszienierten 
Jung und Alt.

Gelungener Start von „Kunsthandwerk 
und mehr“! Die Altstadt bot ein kunter-
buntes Bild.

Verfeinern, würzen und genießen. 
In der kleinen, regionalen Manu-
faktur entstehen nach alten Origi-
nalrezepten gepaart mit raffinierter 
Innovation köstliche Senfsorten 
und andere Spezialitäten wie Kräu-
termischungen. 

Die „geniale Keramikreibe“ 
ist super praktisch und ein 
Blickfang in jeder Küche.
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Porsche- und Promialarm: 
Viele Fans erwarteten Rallye-Legende 
Walter Röhrl und Schauspieler Hinnerk 
Schönemann mit Autogrammwün-
schen.

Es gab viel Dekoratives,  
Nützliches, Leckeres und 
Schönes zu entdecken.

Bezaubernde 
Accessoires aus 
Wolle fertigt die 
Wollzauberin 
Anna Alberg. 

Kreativität ist Kopfsache – auch 
die Geschäftleute haben sich 
richtig viel einfallen lassen, um 
das Publikum zu begeistern.
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Hochleistungswasserpumpen im Praxistest

Die Stadt Tauberbischofsheim hat im 
April zwei neue mobile Hochleistungs-
wasserpumpen bekommen. Sie sollen 
im Hochwasserfall mit gleichzeitigem 
Starkregen den Bereich Stadteingang 
bis Tauberbrücke schützen. Zusam-
men mit der seit 2020 vorhandenen 
kleineren Pumpe können nun 590 Liter 
pro Sekunde als Gesamtleistung er-
bracht werden. Die Teams vom städti-

schen Bauhof und Kläranlage testeten 
Mitte Mai den Einsatz der drei mobilen 
Pumpen im Bereich der rechten Tauber 
(Tauberbrücke) an der Hochwasser-
schutzmauer. So können Abläufe op-
timiert werden, damit im Ernstfall alles 
reibungslos (ab)laufen kann.

Wenn die Tauber Hochwasser führt, 
werden die Durchgänge der Hoch-

Viel Manpower und Equipment war vor Ort, um den Einsatz zu proben und Abläufe zu 
optimieren.

Mit volle Kraft geht es über die Hochwas-
serschutzmauer. 

Im April angekommen: Zwei Hochleistungspumpen auf Anhänger
Eine enge Abstimmung aller Beteiligten ist 
wichtig.

wasserschutzmauer und die Schieber 
der Entwässerungseinrichtungen ge-
schlossen. Bei zeitgleich einsetzendem 
Regen muss die Kanalisation entlastet 
werden. Der Niederschlag wird dann 
aus dem hochwassergeschützten Ein-
zugsgebiet mittels mobiler Pumpen 
über die Hochwasserschutzmauer in 
die Tauber gepumpt.  
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Praxistest an der Tauber.

Teamarbeit und Augenmaß brachten die Geräte sicher auf’s Gelände der Kläranlage.

Eine Pumpe mit einer maximalen Pumpleistung von 100 Liter pro Sekunde wurde 2020 
angeschafft. Die Pumpen lagern auf dem Gelände des städtischen Abwasserbetriebes.

Die beiden neuen Pumpaggregate der 
Firma Börger befinden sich auf einem 
Pkw-Anhänger und haben jeweils eine 
Pumpleistung von maximal 250 Liter 
pro Sekunde. Ähnliche Pumpen wer-
den auch vom THW in Hochwasser-
gebieten eingesetzt. Mit Zustimmung 
des Gemeinderates wurden hier knapp 
über 186.000 Euro investiert.

Zusammen mit der vorhandenen Pum-
pe, die eine Leistung von 100 Liter pro 
Sekunde hat, können 590 Liter pro Se-
kunde gepumpt werden. Diese Was-

sermenge entspricht ungefähr vier Ba-
dewannenfüllungen. 

Das Pumpen-Trio wird an der rechten 
Tauber-Seite im Bereich Stadteingang 
bis Tauberbrücke eingesetzt. Wie das 
genau funktioniert und wie lange die 
Abläufe im Ernstfall dauern, wurde von 
den beteiligten Teams des städtischen 
Bauhofs und des städtischen Abwas-
serbetriebs Mitte Mai geprobt.

Der Praxistest am Einsatzort verlief 
erfolgreich!
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Tennis zu spielen erhöht die Wahr-
scheinlichkeit um 16 Prozent alt zu wer-

den, ergo: Willst du alt werden, spiele 
Tennis! Mit dieser wissenschaftlichen 
Erkenntnis warb aber der Tennisclub 
Tauberbischofsheim nicht für sein Fe-
rienprogramm im 
letzten Jahr, sondern 
mit seinen vielseiti-
gen Aktivitäten auf 
der Tennisanlage an 
der Vitry-Allee. 39 
Kinder zwischen 6 – 
14 Jahren folgten der 
Einladung, mehr Kin-
der konnten nicht be-
rücksichtigt werden. 
Auf allen sechs Plät-
zen wurde mit Ten-
nisbällen jongliert, 
sie in die Luft gewor-

fen und beim Rennen wieder gefangen 
und so – bei allem Spielerischen – ein 

Gefühl für den 
Schläger in der 
Hand und der 
Koordination mit 
dem Ball erwor-
ben.

Trainer Milan 
hatte das Kom-
mando und 
führte vorher die 
Tennis-Helfer in 
ihre Aufgaben 
ein, sodass da-

nach alle sechs Gruppen auf den sechs 
Plätzen jeweils zwanzig Minuten das 
Gleiche übten. Von 14 – 16.30 Uhr wur-

de eifrig gerannt, trainiert, gesprun-
gen – und ganz viel gelacht! Auch in 

diesem Jahr bietet der Tennisclub wie-
der sein beliebtes Ferienprogramm! 
Ungefähr zwei Wochen vor den gro-
ßen Ferien wird die Möglichkeit zur 

Anmeldung freige-
schaltet, und zwar 
unter dem folgenden 
Link: http://www.
tauberbischofsheim.
feripro.de/ Flyer wer-
den über die Schulen 
verteilt und liegen zu-
sätzlich noch aus.

Artikel:  
Klaus Schenck
Fotos: Stadtverwal-
tung Tauberbischofs-
heim

Ferienprogramm für Tennis-Kids
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Dieses Jahr tue ich mir 
ein bisschen schwer 
mit der Lektüre. Nichts 
fesselt mich so richtig. 
Umso größer war meine Freude, als mich 
endlich mal wieder ein Buch begeisterte. 
Es war „22 BAHNEN“ von CAROLINE WAHL. 
Ein Debütroman von einer Autorin, die jün-
ger ist als mein Schulabschluss. Tildas 
Tage sind strikt durchgetaktet: studieren, 
an der Supermarktkasse sitzen, sich um 
ihre kleine Schwester Ida kümmern - und 
an schlechten Tagen auch um die Mutter. 
Zu dritt wohnen sie im traurigsten Haus der 
Fröhlichstraße in einer Kleinstadt, die Tilda 
hasst. Ihre Freunde sind längst weg, leben 
in Amsterdam oder Berlin, nur Tilda ist ge-
blieben. Denn irgendjemand muss für Ida 
da sein, Geld verdienen, die Verantwortung 
tragen. Nennenswerte Väter gibt es keine, 
die Mutter ist alkoholabhängig. Eines Ta-
ges aber geraten die Dinge in Bewegung: 
Tilda bekommt eine Promotion in Berlin 
in Aussicht gestellt, und es blitzt eine Zu-
kunft auf, die Freiheit verspricht. Und Vik-
tor taucht auf, der große Bruder von Ivan, 
mit dem Tilda früher befreundet war. Vik-
tor, der - genau wie sie - immer 22 Bahnen 
schwimmt. Doch als Tilda schon beinahe 
glaubt, es könnte alles gut werden, gerät 
die Situation zu Hause außer Kontrolle.

Einmal angefangen, will man dass Buch 
nicht aus der Hand legen und wissen, ob 
und wie es die beiden starken Schwestern 
schaffen, sich nicht unterkriegen zu lassen.

Es ist ein bisschen peinlich, aber für mich 
selbst habe ich die Onleihe, der die Me-
diothek schon fast 10 Jahre angehört, erst 
vor kurzem wiederentdeckt. Schauen Sie 
auch mal rein (onleihe-hn.de), es lohnt 
sich! Dort habe ich ein Buch gefunden, auf 
das ich durch eine Buchbesprechung auf-
merksam wurde, dass ich aber für die Me-
diothek nicht kaufen wollte, weil uns leider 
die Zielgruppe der Jugendlichen nicht die 
Bude einrennt: „HEUTE GEHE ICH NICHT 
NACH HAUSE“ von ANTONELLA SBUELZ. 
Eine Geschichte aus zwei Perspektiven er-
zählt: Aziz, ist mit Vater und Onkel auf der 
beschwerlichen Flucht von Afghanistan 
nach Europa. In Ungarn wird er von ihnen 
getrennt und kommt mit Hilfe bis nach Ita-
lien. Dort hadert Mattia mit seiner Familie, 
die er für heil hielt und dann erfährt, dass 
seine Eltern sich trennen und sein Vater mit 
einer anderen Frau ein Kind erwartet. Mat-
tia haut ab und trifft auf Aziz…

Fast jedes der kurzen Kapitel endet so, 
dass man unbedingt wissen will wie es 
weitergeht. Gestört hat mich manchmal, 
wenn der 15jährige (!) Mattia Werther, den 
„Fänger im Roggen“ oder Manzonis „Die 
Verlobten“ zitiert. Das scheint mir ein biss-

chen zu gewollt. 
Aber sonst: emp-
fehlenswert.

Mediothek 
Buchtipps

AdobeStock/OneLineStock.com 

von Angelika Benz

Öffnungszeiten Mediothek: 
Mo: 13 bis 18 Uhr
Mi & Fr: 12 bis 18 Uhr
Sa: 10.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon: 09341 803-83 
mediothek@tauberbischofsheim.de

Gewinne gewinnen!

Die Mediothek hat gewonnen! Wir ha-
ben mitgemacht bei der Abstimmung, 
wer Lesekünstler*in des Jahres wer-
den soll und haben ein Buchpaket der 
diesjährigen Lesekünstlerin Sabine 
Bohlmann gewonnen! Darin waren u.a. 
alle Bände von „Frau Honig“ und „Ein 
Mädchen namens Willow“. Die sind 
natürlich schon längst im Bestand der 

Mediothek. Deshalb gibt es nun die Ge-
winne zu gewinnen:

Frau-Honig-Buchpaket:
Und was machen wir am Wochenen-
de? Diese Frage ist mit Frau Honig im 
Handumdrehen beantwortet! Es gibt 
sogar ein ganzes Buch mit jeder Men-
ge wertvollen Tipps, wie man mit der 
ganzen Familie kreative Wochenen-
den gestalten kann, ohne viele Kosten 
und Mühen. Vom "Repariertag" bis zu 
einem Ausflug mit der Zeitmaschine ...

Wir suchen Eure fantasievollen Wo-
chenend-Familien-Tipps! 

Ein Motto und mindestens drei Ideen 
für die ganze Familie (ACHTUNG: es 
darf nicht viel kosten, also kein Ausflug 
ins Spaßbad, Kino oder Freizeitpark) 
sollt Ihr auf ein DIN A3-Plakat schrei-
ben, kleben, malen. 

Willow-Buchpaket:
Willow erbt von ihrer Tante Alwina nicht 
nur einen Wald und ein Häuschen, son-
dern auch Hexenkraft. Damit beginnen 
magische Abenteuer, deren 3. Band im 
letzten Sommer erschienen ist.

Eure Aufgabe: Gestaltet einen magi-
schen Schuhkarton-Wald! 

Bitte gebt Plakate und / oder Schuh-
karton-Wald bis Freitag, 23. Juni, mit 
Eurem Namen | Alter | Adresse | Tele-
fonnummer in der Mediothek ab.

Übrigens war die ausgezeichnete Lesekünstlerin Sabine Bohlmann im vergangenen 
Jahr auf Einladung der Städtischen Mediothek und Schwarz auf Weiss Buchhandel in 
Tauberbischofsheim.  Bild: Antje Bauer
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Borkenkäfer: Hohes Befallrisiko bei Nadelbäumen erwartet
Frühzeitige Kontrolle des Bestands als effektive Präventionsmaßnahme 

Aufgrund der kühleren Temperaturen in 
diesem Frühjahr bleibt es unter der Bor-
ke der Nadelbäume noch ruhig, doch 
mit den nächsten warmen Tagen wird 
sich das ändern. In den tieferen Lagen 
Baden-Württembergs locken steigende 
Temperaturen die ersten Buchdrucker 
aus ihren Winterquartieren. Auch die 
Kupferstecher und Tannenborkenkäfer 
stehen bereit. 

Die hohe Populationsdichte aus dem 
Vorjahr mit vielerorts drei Käfergene-
rationen führt in diesem Jahr erneut 
zu einem stark erhöhten Befallsrisiko. 
Frühzeitige Kontrollen und effektive 
Präventionsmaßnahmen stehen hier 
im Vordergrund, denn die Pflicht zur 
Kontrolle der Privatwälder auf Käferbe-
fall liegt beim jeweiligen Waldbesitzer.

Besonderes Augenmerk sollten Besit-
zerinnen und Besitzer dieses Jahr auf 
die Fichte, die Tanne (Weißtanne und 
Küstentanne) und die Douglasie legen, 
da diese auch von Tannen-borkenkä-
fern befallen werden kann. 

Grundsätzlich sollten noch liegende 
Polter mit befallsfähigem Stammholz 
aus den gefährdeten Beständen ge-
bracht werden. Falls eine direkte Ab-
fuhr nicht gewährleistet werden kann, 
sind Zwischenlager in ausreichender 
Entfernung zum nächsten Nadelholz-
bestand eine gute Alternative. Der Min-
destabstand sollte 500 Meter betragen, 
empfehlenswert sind 1000 Meter. Über-

winterungsbäume, aus denen die Bor-
kenkäfer ausgeflogen sind, sollten jetzt 
nicht mehr entnommen werden, da 
sich dies auf den weiteren Verlauf nicht 
mehr auswirkt. Altbefallene Bäume soll-
ten sogar stehen gelassen werden, da 
diese auch Lebensräume von leben-
den Gegenspielern wie zum Beispiel 
Schlupfwespen sind.

Eine regelmäßige Kontrolle im Abstand 
von zwei Wochen ist grundsätzlich 
empfehlenswert. 

Befallsmerkmale an der Fichte äußern 
sich als braunes Bohrmehl an den Rin-
denschuppen oder an Spinnweben am 
Stammfuß. Später platzt die Rinde am 
oberen Stamm ab und schlussendlich 
verfärbt sich die grüne Krone und die 
Nadeln fallen ab. 

An Tannen und Douglasien ist das 
Bohrmehl der Tannenborkenkäfer nicht 
so gut erkennbar wie bei den Fich-
tenborkenkäfern. Auch Harztropfen 
und das Abfallen von grünen Nadeln 
ist noch kein eindeutiges Merkmal für 
einen Befall. Eindeutiger ist die Verfär-
bung der Kronen, welche anzeigt, dass 
der Baum sehr geschwächt ist und 
entweder schon befallen ist oder in 
seinem aktuellen Zustand eine ideale 
Brutstätte bietet. Bei einer großflächi-
gen Verfärbung der Krone sollten Tan-
nen und Douglasien umgehend saniert 
werden. Hier sollten sowohl der Stamm 
als auch Rindenteile und Äste aus dem 

Wald gebracht werden. Vom Hacken 
des Materials, um dieses in den Wald 
zurückzubringen, rät das Landratsamt 
Main-Tauber-Kreis ab, da die Borken-
käfer sehr klein sind und diesen Pro-
zess überleben können. 

Befallene Bäume müssen rasch einge-
schlagen werden, vor allem Bäume die 
nach einem Sturmereignis umgerissen 
wurden. 

Neben dem Schädlingsbefall bei Na-
delbäumen haben auch Laubbäume 
zunehmend mit den Folgen anhalten-
der Trockenheit zu kämpfen. Vor allem 
ältere Eschen, die häufig am Eschen-
triebsterben leiden, aber auch die 
Rotbuche kommen mit den höheren 
Temperaturen und der anhaltenden 
Trockenheit immer weniger zurecht. 
Viele Bäume haben durch die langan-
haltende Dürrephase Trockenschäden 
in der Krone, zunehmend sterben sie 
komplett ab. 

Besonders gefährlich sind diese Schä-
den in der Nähe von öffentlichen Stra-
ßen oder viel besuchten Wegen. Die 
trockenen und abgestorbenen Äste 
können bei beiden Baumarten plötz-
lich abbrechen, was zu schweren Un-
fällen führen kann. Daher gilt auch hier, 
dass der Privatwald entlang verkehrs-
relevanter Wege und Plätze regelmä-
ßig kontrolliert und gefährliche Bäume 
frühzeitig entnommen werden sollten. 
 lra

Känguru-Wettbewerb der Mathematik

Auch in diesem Schuljahr beteiligte sich 
die Klasse 3 und 4 mit Begeisterung am 
Känguru-Wettbewerb der Mathematik. 
Der einmal jährlich durchgeführte Ma-
thematik-Wettbewerb lädt alle Schüle-
rinnen und Schüler der Klassenstufen 
3 bis 13 zum Rechnen, Knobeln und 
Nachdenken ein. Insgesamt haben im 
Jahr 2023 über 827.000 Schülerinnen 
und Schüler aus mehr als 11.000 Schu-
len teilgenommen. 

Im Vordergrund stehen dabei die Freu-
de und der Spaß an mathematischem 

Denken und Arbeiten.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Grundschule Distelhausen erhiel-
ten im Anschluss an den Wettbewerb 
eine Urkunde mit den erreichten Punkt-
zahlen sowie einen Erinnerungspreis.

Achtung! Redaktionsschluss vor-
verlegt auf Freitag, 2. Juni, aufgrund 
von Fronleichnam. 
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VERANSTALTUNGS-
TERMINE

JEDEN FREITAG

Bischemer Altstadtrundgang mit 
dem „Turmwächter“
Tourist-Information Tauberbischofsheim
Dauer: 1,5 Stunden, Kostenbeitrag
20 bis 21.30 Uhr, vor dem Rathaus

Turmblasen „Das Abendlied vom 
Türmersturm“
Trompeter der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle
21 bis 21.15 Uhr, Türmersturm, 
Schlossplatz

JEDEN SAMSTAG

Stadtführung durch die  
historische Altstadt
Tourist-Information Tauberbischofsheim
Dauer: 1 Stunde, Kostenbeitrag
11 bis 12 Uhr, vor dem Rathaus

FREITAG, 2. JUNI

Waldbaden – Das kleine Abenteuer
Personal Relax Coach Anke Tunger, 
Anmeldung unter Tel. 0171 4851077 
oder E-Mail: info@die-zauberin.com
17.50 bis 20 Uhr, Waldparkplatz 
Hamberg

SAMSTAG, 3. JUNI

Oldtimertreffen
Automobilclub Tauberbischofsheim 
e. V. im ADAC
Erwartet werden ca. 100 Oldtimer-
Autos und -Motorräder
8.30 bis 16 Uhr, Schlossplatz

Platzkonzert mit der Musikkapelle 
Dienstadt, dem Volkstanzkreis und 
Kindermalaktion
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz

SONNTAG, 4. JUNI

„Bischemer Themenführung im 
Juni“ - Naturkundliche Exkursion 
durch das Naturschutzgebiet  
Brachenleite
NABU-Gruppe Tauberbischofsheim

Juni

Kostenfrei! Um eine Spende  
vor Ort für NABU wird gebeten.
14 Uhr, NABU-Hütte im Moosigwald

DIENSTAG, 6. JUNI

Historischer Kaufmannszug
Arbeitskreis Kaufmannszug Seligen-
stadt – https://kaufmannszug.com
16 Uhr, Innenstadt (Fußgängerzone, 
Marktplatz)

Busfahrt zur Besichtigung des  
Krematoriums in Osterburken
Kolpingsfamilie Tauberbischofsheim e. V.
Weitere Infos und Anmeldung unter 
Tel. 0171 9066497 oder  
geier.j@t-online.de

Bücher Babys: „Pippa & Pelle auf 
Reisen“ von Daniela Drescher
Städtische Mediothek
Eintritt: 1 €, Anmeldung unter  
09341-803-83 oder  
mediothek@tauberbischofsheim.de
15 und 16.15 Uhr, Städtische  
Mediothek, Blumenstraße 5

SONNTAG, 11. JUNI

„Wein mit Weitblick“ am Edelberg
Hofgut Grimm
13 Uhr, Städtisches Rebgut  
„Edelberg“

DIENSTAG, 13. JUNI

Tag der kleinen Forscher –  
Abenteuer Weltall
aim Tauberbischofsheim
14 bis 18 Uhr, aim Tauberbischofsheim, 
Marktplatz

MITTWOCH, 14. JUNI

Literatursommer-Lesung mit Ruth 
Frobeen: Irmelin Fuchs
Infos: kv-tbb.de 
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
19.30 Uhr, Peterskapelle/ WiR-Garten

02.06.  Offene Tür
Das Jugendhaus macht Urlaub vom 

5. bis zum 9. Juni
13.06.  Offene Tür –ab 17 Uhr  

Tanzgruppe
14.06.  Koch- & Backtag – Waffeln
15.06.  Kreativnachmittag –Spiele
16.06.  Offene Tür
20.06.   Girls Day – ab 17 Uhr 

Tanzgruppe
21.06.  Koch- & Backtag – Omeletts
22.06.  Kreativnachmittag – Zeichen
23.06.  Offene Tür

Städtisches Jugendhaus  
Tauberbischofsheim

Vitryallee 7 
97941 Tauberbischofsheim
0151 72810473 
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de
www.tauberbischofsheim.de/ 
Jugendhaus

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 15 – 18 Uhr
1. Samstag/ Monat: 14 – 17 Uhr

SAMSTAG, 17 JUNI

Gerümpelturnier Hochhausen
Sportverein Hochhausen
11 Uhr, Sportplatz/Sportheim  
Hochhausen

SONNTAG, 18. JUNI

FN Mobilitätstag
Fränkische Nachrichten
9 bis 18 Uhr, komplette Pestalozzial-
lee (dafür gesperrt an diesem Tag)

Geführte Wanderung „Rund um 
Külsheim“ (9 km)
Spessartverein Wanderfreunde 
Tauberbischofsheim e. V.
Nähere Informationen in den Aus-
hängekästen in der Fußgängerzone
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Der Kunstverein Tauberbischofs-
heim hat im Juni in drei Wochen drei 
Autor:innen zu Gast. „Literatursom-
mer Tauberbischofsheim“ heißt die 
Veranstaltungsreihe.

Am Mittwoch, 14. Juni, liest die Ham-
burgerin Ruth Frobeen aus ihrem neu-
esten Roman „Irmelin Fuchs“, in dem 

es über den Zauber der 
Wörter und die Magie 
des Erzählens geht. Die 
neunzehnjährige Irma 
Sabrina Fuchs ist kürz-
lich aus dem Koma 
aufgewacht und kann 
sich an nichts mehr 
erinnern. Sie lebt in 
einem Altersheim 
und hat offenbar 
eine Liaison mit dem 

Koch, der sie zärtlich Irme-
lin nennt. Als Irma eine Stelle als Vor-
leserin bei der blinden Mrs Rothman 
annimmt und bei ihr einzieht, stellt 
sich ihr Leben gründlich auf den Kopf, 
denn in der Villa Rothman geschehen 

Reineke Fuchs ist ein Meister der 
Verstellung, ein brillanter Betrüger, 
ein Erfinder glänzender Lügenge-
schichten und einer der charisma-
tischsten Schelme der Weltliteratur. 
Er hat die Doppelmoral von Kirche 
und Politik durchschaut.

Unter dem Deckmantel von Recht 
und Gerechtigkeit herrscht im Staat 
von Löwe Nobel das gnadenlose 
Gesetz von „fressen oder gefressen 
werden“. Also spielt auch Reineke 
sein Spiel und sorgt so für Unru-
he beim Hoftag. Gewaltig sind die 
Anklagen, welche die Tiere gegen 
ihn vorzubringen haben: Diebstahl, 
Raub, Vergewaltigung und Mord! 
Reineke zündet ein rhetorisches 
Feuerwerk und redet sich um 
Kopf und Kragen.

Auch diese Geschichten ent-
puppen sich als Lügen – es 
kommt zum Showdown. Aber 

Literatursommer Tauberbischofsheim

Johann Wolfgang Goethe
Reineke Fuchs

gleich zwei Wunder unter ei-
nem Dach. 

Am Dienstag, 20. Juni, stellt 
Lisa Graf ihre Romane um 
die Dynastie des Feinkost-
händlers Dallmayr vor, mit 
denen sie ins München der 
Jahrhundertwende entführt. 
Beide Bücher standen auf 
der Spiegel-Bestsellerliste. 
In „Dallmayr. Der Traum vom 
schönen Leben“ geht es um den glanz-
vollen Aufstieg des Feinkostladen, dem 
ein jähes Ende droht, als der Patriarch 
ganz unerwartet verstirbt. In Band 2, 
„Dallmayr. Der Glanz einer neuen Ära“, 
kämpft Therese, die das Familienunter-
nehmen nun führt, gegen ihren miss-
günstiger Schwager, der Zwietracht in 
der Familie sät. Um das Unternehmen in 
die Zukunft zu führen, fasst Therese ei-
nen folgenschweren Entschluss.

Am Mittwoch, 28. Juni,  kommt der 
Sommerhäuser Stadtschreiber, Schrift-
steller und Schauspieler Markus Grimm 

nach Tauberbischofsheim. 
In seinem historischen Ro-
man „Dorothea von Rie-
neck“ erzählt er das Leben 
einer Frau, die Mitte des 
15. Jahrhunderts im fränki-
schen Grünsfeld geboren 
wird – einer Zeit, als die 
Domäne der Männer die 
Politik und die 
der Frauen der 
Betrieb des 

Hauswesens ist. Das 
will Dorothea nicht ein-
fach hinnehmen. Wie 
sie überhaupt wenig 
einfach hinnimmt und 
sich auf ihren Eigen-
wert und ihre Selbst-
bestimmung beruft 
– ein fast beispielloser 
Vorgang für eine Frau in der 
Renaissance.

Alle drei Lesungen finden jeweils 
um 19.30 Uhr in der Peterskapelle 
in Tauberbischofsheim statt. Bei gu-
tem Wetter sind die Veranstaltungen 
Open Air im WIR-Garten unterhalb 
des Schlossplatzes angedacht. Wei-
tere Infos stehen auf der Website des 
Kunstvereins unter www.kv-tbb.de. 
Ermöglicht wird der „Literatursom-
mer Tauberbischofsheim“ durch den 
Deutschen Literaturfonds über das 
Projekt Neustart Kultur. 

Reineke Fuchs wäre nicht der, der er ist, 
wenn er am Ende nicht doch über alle 
triumphieren würde. 

Die Badische Landesbühne bringt 
Goethes bitterböses und zugleich ko-
misches Tierepos als opulentes Som-
mertheater auf die Freilichtbühne. Die 
Machtstrukturen, die darin lustvoll ent-
larvt werden, haben durchaus Paralle-
len zur Gegenwart.

26. Juni, 20.30 Uhr
Tauberbischofsheim, 
Schlossplatz.  

Bei schlechter Witte-
rung: Stadthalle

Kartenvorverkauf: 
Schwarz auf Weiss Buch-

handel, Hauptstraße 32, 
97941 Tauberbischofsheim, 
Telefon: 09341 7768, E-Mail: 
schwarzaufweiss@tauber-
buch.de

Altpapier im Juni 
Donnerstag, 15. Juni: Tauberbi-
schofsheim I – links der Tauber, 
Dienstadt, Dittwar, Hof Steinbach
Freitag, 16. Juni: Tauberbischofs-
heim II - rechts der Tauber, Impfin-
gen, Dittigheim
Dienstag, 20. Juni: Hochhausen

Gelben Säcke im Juni 
Donnerstag, 15. Juni: Tauber-
bischofsheim I und II, links und 
rechts der Tauber
Freitag, 16. Juni: Dienstadt, Hof 
Steinbach, Impfingen, Dittigheim
Dienstag, 20. Juni: Hochhausen

Kühlgerätesammlung 
Dienstag, 6. Juni: Recyclinghof 
bei der Kläranlage, 14 bis 17 Uhr
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Distelhausen

Dittigheim

SV Distelhausen zieht Bilanz
Die Jahreshauptversammlung des SV Distelhausen findet 
am Mittwoch, 21. Juni, um 19.30 Uhr im Sportheim statt. 
Neben den üblichen Regularien stehen auch Neuwahlen 
auf der Tagesordnung. Wünsche und Anträge können bis 
Montag, 19. Juni, bei den drei Vorsitzenden oder per E-
Mail unter info@svdistelhausen.de eingereicht werden.

Natur- und vogelkundliche Wanderung ein voller Erfolg 
Am vergangenen Sonntag 7. Mai, fand bei herrlichem 
Wetter die 4. Natur- und vogelkundliche Wanderung des 
Heimatvereins Dittigheim statt. Klaus Seidenspinner, der 
die Wanderung organisierte und Alex Gaab, zweiter Vor-
sitzender des HV-Dittigheim, begrüßten 35 Teilnehmer 
und die beiden Wanderführer Markus Gurrath und Rai-
ner Kern von der NABU Gruppe. Kurz nach 7 Uhr begann 
die Führung und wir konnten schon zu Beginn einige 
Vögel an der Kirche und den umliegende Häuser beob-
achten. Von der Amsel bis zum Zilpzalp wurden insge-
samt 31 verschiedene Vogelarten oder deren Gesang 
beobachtet bzw. gehört. Einige seltene Orchideen, Wie-
senblumen, Kräuter, Heilpflanzen und Insekten, die wir 
an den  ehemaligen Weinbergen gesehen haben, wur-
den bei der Wanderung beschrieben. Direkt am Weg-
rand konnten wir einen jungen Feldhasen sehen, der 
sich im hohen Gras sehr gut getarnt hatte. Das war für 
jeden Teilnehmer ein besonderes Erlebnis, einen Feld-
hasen so nahe zu sehen. Natürlich kam die herrliche 
Aussicht von den Wanderwegen des HV auf Dittigheim 
und das „Liebliche Taubertal“ nicht zu kurz. Nach ca. 3 
Stunden und 4 km Wanderweg gab es zum Abschluss 
am Bienenstand von Günter Reuter noch einiges Wis-
senswertes über Bienen und Insekten zu berichten. Bei 
Kaffee und Kuchen bedankte sich Klaus Seidenspinner 
bei allen Teilnehmern und bei den Wanderführern für 
die sehr interessante Führung und Dorothea Braun für 
Kaffee und Kuchen.
Leider wurde immer wieder festgestellt, dass die Anzahl 
der Vögel immer geringer wird und wir alle was für die 
Umwelt und das Artensterben machen müssen und 
nicht nur darüber sprechen. Alle 35 Wanderfreunde wa-
ren von der geführten Wanderung begeistert und frag-
ten schon nach der nächsten Veranstaltung im nächs-
ten Jahr.

Bild: K.Seidenspinner

Breakaway Paradise

Anne Haigis

Kultursommer im Juli

15. Juli | Tauber-Terrassen 
New Jazzattack Big Band

24. Juli | WiR-Garten 
Anne Haigis

25. Juli | WiR-Garten  
Richard-Trunk-Musikschule

26. Juli | WiR-Garten  
KAAY

27. Juli | WiR-Garten  
After-Work-Party mit Breakaway Paradise

28. Juli | WiR-Garten  
Henny Herz

29. Juli | WiR-Garten  
Dixie Eight
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Dittigheim
Mitgliederehrung TV Dittigheim
Der TV Dittigheim lädt am Sonntag, 4. Juni, 15 Uhr zu ei-
nem Nachmittag mit Kaffee und Kuchen in die Turnhalle Dit-
tigheim ein. Im Rahmen dieser Veranstaltung werden auch 
die Ehrungen langjähriger Mitglieder stattfinden. 

Dittigheimer Dorffest 
Am Sonntag, 18. Juni, findet unser Dorffest mit Ortspatro-
zinium statt. Nach dem 10 Uhr Festgottesdienst mit Pro-
zession und anschließender Matinee steht das Rathaus 
mit seinen Vereinsräumen der Bevölkerung offen. Zum 
Mittagessen werden Fischspezialitäten und Verschiede-
nes vom Grill angeboten und im Anschluss kann man sich 
noch an der Kaffee- und Kuchenbar bedienen. Nachmit-
tags haben die beteiligten Vereine ein interessantes und 
abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm für jeden 
Alters zusammengestellt. Die beteiligten Vereine freuen 
sich auf zahlreiche Besucher.

Öffentliche Ortschaftsratsitzung
Am Donnerstag, 6. Juli, findet um 18.30 Uhr im Rathaus-
saal in Dittigheim die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.
TOP: 
1.  Bevorstehende Gemeinderatswahl, Thema Unechte 

Teilortswahl (Gäste: Bürgermeisterin Schmidt und Herr 
Karle vom Hauptamt)

2. Bekanntgaben
3. Anfragen 

Öffnungszeiten der kath. öffentlichen Bücherei
Die KÖB ist am Dienstag, 13. und 27. Juni, von 16 bis  
17.15 Uhr und am Donnerstag, 22. Juni, und 6. Juli ge-
öffnet.

Dittwar

Hochhausen

Impfingen

TSV Dittwar, Tennisabteilung 
Vor der Tennisanlage befindet sich noch alter und neuer 
Sand, der seit der Frühjahrsinstandsetzung hier gelagert 
wurde. Er ist vor dem Gelände auf der Wiese frei für jeden 
zugänglich. Der Sand darf gerne bei Bedarf ohne Rück-
sprache mit dem Verein abgeholt werden.

Familiensporttag entfällt
Der Familiensporttag des Sportverein 1946 Hochhausen/
Hochhausen e.V., vorgesehen am 18. Juni, entfällt.
Das Gerümpelturnier für Freizeitsportler am Samstag, 17. 
Juni, findet wie geplant statt. Wenige Plätze für Nachmel-
dungen sind noch verfügbar.

Jahreshauptversammlung Heimatverein Impfingen
Die Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Impfin-
gen e. V. findet am Freitag, 16. Juni, ab 19.30 Uhr im Keller 
des Heimatvereins Impfingen statt. Anträge zur Jahres-
hauptversammlung können bitte bis zum 12. Juni bei dem 
2. Vorsitzenden Bertold Eisenhauer eingereicht werden.

Tauberbischofsheim 
aktuell

Für die Ausgabe am  
Freitag, 16. Juni: 

Anzeigenschluss:  
Mittwoch, 7. Juni, 17 Uhr 

Redaktionsschluss:  
Freitag, 2. Juni, 16 Uhr

Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

Hauptstraße 28 ∙ TBB 
Tel. 0 93 41 / 8 93 98 63

Montag–Freitag 9–12.30 u. 14–18 Uhr 
Samstag 9–13 Uhr

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.bestattungshaus-bartsch.de

unter der gleichen Telefonnummer.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Außerhalb unserer Arbeitszeiten, an Wochenenden und 
Feiertagen, erreichen sie unseren Notdienst 

Montag - Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr 

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

VS Service GmbH & Co. KG ist ein Tochterunternehmen der VS Vereinigte 
Spezialmöbelfabriken GmbH & Co. KG mit Sitz in Tauberbischofsheim. 
Wir betreiben technisches und infrastrukturelles Gebäudemanagement 
sowie Instandhaltung und Wartung von Energieanlagen.  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort (m/w/d):  

– Mitarbeiter im Recyclingcenter  
– Reinigungskräfte  
     in Teilzeit (ca. 20 Stunden/Woche) oder auf geringfügiger Beschäftigung  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung 
die Sie bitte per E-Mail an bewerbung@vsservice.de oder per Post senden.  

VS Service GmbH & Co.KG  
Am Fronbrunnen 5 | 97941 Tauberbischofsheim | www.vs.de  

Nähere Auskünfte gerne auch unter 09341/88-255. 

Starten Sie mit uns durch!
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